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SIA-Merkblätter

Zur Erläuterung und ergänzenden Regelung von speziellen Themen gibt der SIA Merkblätter heraus.  

Die Merkblätter sind Bestandteil des SIA-Normenwerks. 

Merkblätter sind nach ihrer Veröffentlichung drei Jahre gültig. Die Gültigkeit kann wiederholt um jeweils drei Jahre  
verlängert werden. 

Allfällige Korrekturen und Kommentare zur vorliegenden Publikation sind zu finden unter www.sia.ch/korrigenda. 

Der SIA haftet nicht für Schäden, die durch die Anwendung der vorliegenden Publikation entstehen können. 

2011-06 1. Auflage 
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VORWORT

Das SIA Energieleitbild Bau [1] fordert, den Gebäudepark Schweiz konsequent auf ein nachhaltiges Fundament zu  
stellen und mit der Ressource Energie intelligent umzugehen. Langfristig wird eine Primärenergiedauerleistung von  
2000 Watt pro Person und die Emission von maximal einer Tonne CO2-Äquivalente pro Person und Jahr angestrebt.  
Das vorliegende Merkblatt und die zugehörige Dokumentation SIA D 0236 (Ausgabe 2011) [2] bilden die Basis für die 
Umsetzung eines Etappenziels für das Jahr 2050. 

Die 2000-Watt-Gesellschaft betrachtet die gesamte Primärenergie und die gesamten Treibhausgasemissionen aus allen 
Verbrauchssektoren in der Schweiz. Dieses Merkblatt beschränkt sich auf eine Zielsetzung für die nicht erneuerbare 
Primärenergie und die Treibhausgasemissionen für die drei Gebäudekategorien Wohnen, Büro und Schulen.  

Die Treibhausgasemissionen sind wegen der Klimaauswirkungen eine wichtige umweltrelevante Grösse, wie der ETH-
Rat in seinem Papier Schweizer Beitrag zur Energiezukunft [3] betont. Auch in der 2000-Watt-Gesellschaft, auf die sich 
der Effizienzpfad Energie stützt, stellen die Treibhausgasemissionen neben der Primärenergie die zweite Zielgrösse dar. 
Sie sind in dieser Neuauflage des SIA-Effizienzpfads Energie deshalb als zweites Beurteilungskriterium aufgenommen 
worden.  

Die Zielsetzung der 2000-Watt-Gesellschaft ist äusserst anspruchsvoll. Für die Erreichung des Etappenziels der 2000-
Watt-Gesellschaft bis ins Jahr 2050 im Gebäudebereich spielen gesellschaftspolitische und wirtschaftliche Einflussfakto-
ren eine entscheidende Rolle. Ohne bedeutende Entwicklungen auf diesen Ebenen ist das Ziel nicht zu erreichen – es 
ergibt sich ein grosser politischer und auch rechtlicher Handlungsbedarf. In dieser Hinsicht wurden folgende Annahmen 
getroffen:
– Der Flächenbedarf pro Person für Wohnen, Büro und Schulen bleibt konstant. Das erfordert eine Abkehr von einem 

langfristigen Trend der Flächenzunahme. 
– Personenwagen haben im Jahr 2050 einen um Faktor 3 kleineren durchschnittlichen Energieverbrauch als heute. 
– Die täglich zurückgelegten Distanzen, insbesondere mit Personenwagen, nehmen nicht weiterhin zu. 
– Alle Neubauten entsprechen den Zielwerten dieses Merkblatts. Das erfordert eine wesentliche Verbesserung der 

energetischen Qualität gegenüber der bestehenden Praxis.  
– Alle bestehenden Bauten werden bis 2050 entsprechend den Zielwerten für Umbauten energetisch saniert. Das 

erfordert eine Vervielfachung der Erneuerungsrate und eine markante Verbesserung der energetischen Qualität der 
Umbauten.  

– Um unvermeidbare Abweichungen von vorerwähnten Zielen (z.B. die Sanierung von denkmalgeschützten Bauten) 
abzufedern, müssen auch die Treibhausgasemissionen und der Primärenergiegehalt des Schweizer Strommixes  
signifikant verringert werden. 

Nur wenn diese Bedingungen Realität werden, kann das Etappenziel der 2000-Watt-Gesellschaft mit den in diesem 
Merkblatt postulierten Zielwerten erreicht werden. 

Diese Faktoren liegen ausserhalb der Einflussnahme des SIA. Hingegen soll mit dem Effizienzpfad Energie erreicht 
werden, dass für den Gebäudebereich die bestmöglichen Voraussetzungen zur Erreichung der Ziele geschaffen werden; 
es sollen die Weichen so gestellt werden, dass die bauliche Entwicklung in grossen Schritten in die richtige Richtung 
verläuft. Der Gebäudebereich als der bedeutendste Verbrauchssektor in der Schweiz, übernimmt damit Vorreiterrolle 
und zeigt, dass der Weg zur 2000-Watt-Gesellschaft heute bereits gangbar ist. Es liegt an den Bauherren und Investo-
ren, bereits in der Phase der strategischen Planung, die Zielsetzung der 2000-Watt-Gesellschaft zu integrieren. Bereits 
realisierte Pionierbauten zeigen, dass die Erreichung des Ziels nicht nur machbar und bezahlbar ist, sondern architekto-
nisch und städtebaulich der notwendige Spielraum bleibt, um mit kreativen und angemessenen Mitteln auf die projekt-
spezifischen Gegebenheiten zu reagieren. 

Mit Erscheinen der Merkblätter SIA 2032 Graue Energie von Gebäuden und SIA 2039 Mobilität – Energiebedarf in  
Abhängigkeit vom Gebäudestandort sind nun erstmals die Grundlagen vorhanden, um den Energieverbrauch in diesen 
beiden wichtigen Bereichen nach allgemein anerkannten und vergleichbaren Methoden zu berechnen. Die beiden Berei-
che Graue Energie und Mobilität stehen damit ebenbürtig neben der Betriebsenergie. Die Berechnung der gesamten 
Energiebilanz und der entsprechenden Treibhausgasemissionen gemäss dem vorliegenden Merkblatt erlaubt den Ver-
gleich eines Projektwerts mit den in diesem Merkblatt enthaltenen Zielwerten. Das vorliegende Merkblatt kann somit für 
Projektoptimierungen verwendet werden. 

Die Dokumentation SIA D 0236 Dokumentation zum SIA-Effizienzpfad Energie (Ausgabe 2011) dokumentiert den Hin-
tergrund dieses Merkblatts und den Zusammenhang mit den Zielsetzungen der 2000-Watt-Gesellschaft. Massnahmen, 
die zu ergreifen sind, um die Zielwerte zu erreichen, sind ebenfalls Bestandteil dieser Dokumentation. 

Kommission SIA 2040 
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